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An den Vorsitzenden des Rates 
der Stadt Emmerich am Rhein  
Herrn Bürgermeister Peter Hinze 
 

Stadtratsfraktion Emmerich 
Rathaus 
46446 Emmerich am Rhein 
 
Tel.: 02822 75-1993 
Email: cdu@stadt-emmerich.de 
 

   Emmerich am Rhein, 01.09.2017 
 
 

Antrag auf einen regelmäßigen Projektstatusbericht Gesamtschule 

 

Die CDU-Fraktion beantragt: 

1. Dem Schulausschuss ist ein umfassender Projektstatusbericht mit detaillierten Ablauf-, 

Zeit- und Kostenangaben vorzulegen, der es ihm ermöglicht, seine Kontrollfunktion auszu-

üben. Der Projektstatusbericht zum Leuchtturmprojekt Gesamtschule soll dem Schulaus-

schuss fortlaufend vorgelegt werden. Leistungs-, Zeit- und Kostenrahmen sind nachvoll-

ziehbar aufzubereiten und im Vergleich zur ursprünglichen Hausmannplanung (DS 

04_16_0807_2016_A_2) zu benennen. Abweichungen bei Leistungen, Zeit und Kosten 

sind in einer Übersicht darzustellen und zu begründen. Zusätzlich ist eine Risikomatrix zu 

erstellen. Diese ist anlassbezogen fortzuschreiben. 

2. Dem HFA soll halbjährig ein fortlaufender Finanzierungsplan vorgelegt werden; erstmalig 

zum 17. Oktober 2017. Hier ist insbesondere zu erklären, ob der Kostenrahmen (22,9 Mio. 

€) eingehalten wird und inwiefern der städtische Investitionsanteil durch die Förderpro-

gramme Tranche 1 des KInvFöG NRW - Kommunalinvestitionsförderungsgesetzes zur Mo-

dernisierung und Sanierung von Schulen (1,15 Mio. € in 2016), Gute Schule 2020 (2,2 Mio. 

€ in 2016), Tranche 2 des KInvFöG NRW (1,34 Mio. € in 2017) gesenkt werden konnte.  

3. Die längst überfälligen Protokolle zur letzten Schulplanungskommission vom 15.02.2017 

und der Schulausschusssitzung vom 13.06.2017 sind endlich zur Verfügung zu stellen. Es 

wird für beide Sitzungen ein Wortprotokoll erbeten. 

 

Begründung 

Am 20.09.2016 hat der Rat der Stadt Emmerich am Rhein die Variante 2 (Spar) des Architek-

turbüros Hausmann zur Schulerweiterung der Gesamtschule mit einem Gesamtvolumen von 

22,9 Mio.€ beschlossen. Das Gesamtprojekt Gesamtschule ist somit sowohl vom Investitionsvo-
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lumen wie auch von der Komplexität her eines der größten Projekte der Stadt Emmerich am 

Rhein der letzten Jahrzehnte.  

Umso verwunderlicher ist es, dass der Schulausschuss über den Fortschritt des Projektes nur 

unzureichend informiert wird. Dieser Umstand wurde bereits in der Schulausschusssitzung am 

13.06.2017, in dem zu dem Thema Gesamtschule lediglich kurz mündlich vorgetragen wurde, 

eindringlich kritisiert. 

Im Schulausschuss am 17.03.2017 gab es ebenso nur eine sehr allgemeine einseitige Druck-

sache und einen kurzen Vortrag, in dem kein Projektstatus- und damit Zeit- und Kostenplan 

vorgestellt wurde. Ob die Risiken im Projekt erkannt und die Eintrittswahrscheinlichkeiten sowie 

die Auswirkungen benannt werden können, ist nicht erkennbar. 

Dem Rat und den zuständigen Ausschüssen ist es aufgrund der unzureichenden Informations-

politik der Verwaltung bisher nicht möglich, seiner Kontrollfunktion nachzukommen. Seit Be-

schlussfassung am 20.09.2016 ist es nicht möglich das Großprojekt Gesamtschule, dessen Ab-

lauf und Finanzierbarkeit seitens der Politik ohne umfassende Eigenrecherche zu überprüfen. 

Wichtige Informationen erhält die Politik fragmentiert in verschiedenen Fachausschüssen und 

Fachbereichen oftmals erst auf Nachfrage, dann aber unzureichend oder gar nicht.  

 

Liegt das Projekt noch im Leistungs-, Zeit- und Kostenrahmen? Gibt es Abweichungen und 

Veränderungen? Wer ist bisher federführend für das Großprojekt verantwortlich? Wieso wurden 

zuletzt 1,44 Mio. € für das Projekt im Haushalt vergessen und mussten kurzfristig durch einen 

Dringlichkeitsbeschluss bewilligt werden? Wieso fehlen immer noch die Niederschriften zu mo-

natealten Sitzungen?  

 

Die CDU-Fraktion erbittet zu diesen Fragen eine Klärung in der nächsten Rats- und darauffol-

genden Schulausschusssitzung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Matthias Reintjes 

Vorsitzender 


